
 

 
 
Informationen zur Verhaltenstherapie  

 

Für wen ? im Prinzip für alle Tierarten 

 

Wann ? Verhaltenstherapie kann möglicherweise eine Hilfe für alle Beteiligten bieten, 
wenn ein Tier: 

sich selbst, seinen Halter, Mitglieder der Familie oder andere 
Menschen oder Tieren Schaden zufügt,  

oder 

aus anderen Gründen für den 
Halter, dessen Familie und 
/oder die Umwelt schwer 
oder kaum zu ertragen ist. 

 

  Verhalten, das in diesen Bereich 
gehört, wäre z.B.: 

• Unsauberkeit (Harn- oder Kotabsatz an unpassenden Stellen) 

• Zerstörungsaktivitäten in der Wohnung 

• Dauerndes Bellen 

• Angst (z.B. vor anderen Tieren, vor Menschen, bei Gewitter, beim 
Autofahren) 

• Aggressives Verhalten gegenüber Menschen und/oder Tieren 

• Probleme bei der Erziehung (Stubenreinheit, sich an die Leine 
machen lassen, auf Zuruf kommen, an der Leine gehen, 
Medikamente eingeben, Ohren oder Pfoten anschauen lassen 

• Sich selber Wunden lecken oder Haare ausrupfen 

 

Wo ?  Hausbesuche, falls erforderlich 

  Praxis 

  im Gelände 

 



Wie ?  Die Ausfüllung unseres Fragebogens erfüllt den Zweck, die Lebens- und 
Entwicklungsgeschichte des Tieres so einsehbar und verständlich wie 
möglich zu machen. Desto besser kann beurteilt werden, ob eine 
längerfristige Betreuung und Umerziehung notwendig ist, oder nur etwas 
Unterstützung bei der normalen Entwicklung und Erziehung des Tieres 
notwendig sind. 

 

 Bei einer Vorbesprechung (Erstgespräch) kann zunächst abgeklärt werden, 
wie dem familiären Umfeld und dem augenblicklichen Zustand und Wesen 
des Tieres am besten Rechnung getragen werden kann. Gezielte Fragen und 
Beobachtung des Tieres helfen, Diagnosen  in Bezug auf das Fehlverhaltens 
des Tieres zu stellen um dann einen geeigneten Therapieplan ausarbeiten zu 
können. (Ein Erstgespräch verpflichtet Sie nicht zu einer Verhaltenstherapie.) 

 

Was passiert bei einer Verhaltenstherapie ? 
1. Aufnehmen der Vorgeschichte, Besprechung der Lebensumstände und 

des Verhaltens des Tieres unter Einbeziehung des Fragenbogens. 

2. Beurteilung des Verhaltens (hierfür kann evtl. ein Spaziergang im 
Gelände oder Hausbesuch nötig sein) und Diagnosestellung 

3. Erstellen eines Therapieplanes, der auf Tier und Besitzer individuell 
zugeschnitten und so gestaltet ist, dass er vom Tierbesitzer selbst in 
einzelnen Schritten (mit Unterstützung des Therapeuten) durchgeführt 
werden kann.  

 

Kosten ? Die Kosten richten sich nach dem Zeitaufwand und werden in Anlehnung an 
die Gebührenordnung für Tierärzte (GOT) abgerechnet. 

 

 Vorbesprechung/Erstgespräch    40€/Stunde + Mwst. 

 Trainingseinheit von 15 min   10€/15min + Mwst 

 Fahrtkosten zu Hausbesuchen je nach Anzahl gefahrener km. 

 

Ein vollständig und ausführlich ausgefüllter Fragebogen kann die Länge des 
Erstgespräches reduzieren, da weniger Nachfragen gestellt werden müssen. 
Nehmen Sie sich daher ruhig ein wenig Zeit für das Ausfüllen. 

Die Leistungsfähigkeit des Tieres im Training kann von Tag zu Tag variieren. Wir 
passen daher die Länge der Trainingseinheiten jedem Tier individuell an und 
rechnen Trainingseinheiten in 15min – Zeiträumen ab. 

 
Haben Sie Fragen ? 

Wir beantworten sie gern. 


